
Ryan Horn erzielte beim Teamspingen mit 64 Metern den 9. Rang.

Fotos: privat
Mika Wunilerlich verwies beim Supersprint seine Konkurrmten auf
die Pkitze.

Erfolgreiches Ende
H eimi s ch e K o mb ini er er r ei st en zum D SV - S chtil er cup

Garmisch-Partenkirchen. Die
heimischen Kombinierer des SC
Rückershausen beendeten er-

folgreich ihre Wintersaison
beim Finale im Deutschen Schü.
lercup. Das SCR-Trio um Mika
\Tunderlich, Ryan Hom und
Lukas \(/ied wurde dabei von ih-
rem Trainer Thomas rü(/under,

lich begleitet. Mika §Tunderlich
ließ zum Abschluss der achtteili.
gen §Tettkampfserie des DSV.
Schülercups nichts mehr an.
brennen.

Gleich zu Beginn der dreitä-
gigen \Tettbewerbe, erwischte
Iü(/underlich den richtigen Ab-
sprung von der K80 Olympia.
schairze in Garmisch-Partenkir.
chen und landete mit 80,5 Me.
tem direkt aufdem l. Platz nach
dem Sprungdurchlauf. Mit die.
sem Ergebnis verschaffte sich der
Wittgensteiner einen vorderen
Startplatz beim anschließenden

Supersprint, welcherin vier Ein-
zelrennen ausgetragen wurde.
Auf einer Kurzdistanz von je,
weils 250 Metem raten die
Kombinierer jeweils in unter-
schiedlicher Besetzung gegen.

einander an und mussten dabei
eine ansprucl»volle Strecke mit
steilem Anstieg, Schneeschan-
zen, Bodenwellen und scharfen

Kurven bewältigen. §Tunderlich

gewann zunächst alle drei Vor.
runden und verwies im finalen
Sprint seine engsten Rivalen
Florian Schultz (SC Partenkir.
chen) und Benedikt Gräbert
(WSV Oberaudorf) auf die hin-
teien Ränge. Mit seinem Sieg im
Supersprint, war dem SCR-
Kombinierer bereits im vorlätz.
ten \üTettkampf seine Führung in
der Gesamfwertung nicht melr
zu nehmen,

Ryan Hom (S14) erzielte

beim Sprungwettbewerb dein 9.

Rang mit einer Sprungweite von
64 Metem und beendete den Su-
persprint mit dem 13. Platz.

Sein Vereinskollege Lukas
§7ied musste sich hingegen in
der höheren Klasse S15 dem 11.

Rang im Springen (mit 65,0 Me-

tem) und dem 11. Platz im Su-
persprint zufr ieden geben.

Am zweiten Wettkampftag
zog Mika §üunderlich nochmals

Register. Mit seinen 70,5 Me-
tem im ersten Durchgang und
72,5 Metem im zweiten Durch-
gang konnte er zwar nicht an

sein Top-Ergebnis vom Vortag
anknüpfen, stattdessen spielte

Wunderlich seine Laufstärke im
Kombinationslauf aus. Mit ei-
nem Rückstand von 3,08 Minu.
ten auf den fiihrenden Maximi-
lian Hen, staftete Mika als ach-

ter Läufer in das 6 km-Verfol-
gungsrennen, welches im Lang-

laufstadion Kaltenbrunn ausge.

tragen ryurde. Der SCR.Kombi-
nierer überquerte am Ende als

' glticklicher Sieger die Ziellinie.

Zugleich baute Mika seine kom,
fortable Ftihrung in der Gesamt.

weftung mit insgesamt 615
Punkten noch weiter aus. Mit
seiner Tagesbestzeit unterstrich
§Tunderlich nochmals seine läu.
ferische Stärke und war am Ende

sogar etwas schneller, als sein ä1-

terer Vereinskollege Lukas
\ü7ied, der auf gleicher Strecke

ebenfalls mit der Laufbestzeit in-
nerhalb seiner Altersklasse S15

glänzte. Wied konnte sich mit
seinem erfolgreichen Lauf im,
merhin noch von Rang 8 (nach

dem Sprungwettbewerb) auf den

4.Platz in der Nordischen Kom.
bination verbessem.

Mit diesem starken Ergebnis
sicherte sich der Rückershäuser
gleichLzeitig auch den 6. Platz in
der Gesamtwertung des DSV
Schülercups. Ryan Hom belegte
nach beiden Sprungdurchlaufen

den 11. Rang mit Sprungweiten
von 68,0 und 69,0 Metem. Trotz
seiner verhältnismtißig geringen

Körpergröße im Vergleich zu sei-

nen gleichaltrigen Konrahen-
ten, verbesserte sich Ryan mit
seiner bisher besten teistung in
der Loipe auf den 9. Platz.

Seine Aufholjagd beendete

Hom mit der sechstbesten Lauf-

zeit und veneidigte so auch den

9. Plau in der Gesamrwemurg.

Das komplette WSV-Team aus Rücleershausen, Winterberg und
Meinerzhagen mit den beiden Trainern Thomas Wunderlich (1.) und
Alfred Grosche (r.).


